
„Bergmännischer Musikverein" Ehrenfriedersdorf e.V. 

Liebe Blasmusikfreunde aus Nah und Fern, 

eine nicht alltägliche Einladung nahm das Bläserquartett am 20.03. war. 
Bei einer feierlichen Zeremonie, wurde die Richtung Kassel führende Nordröhre des Trimberg-Tunnels 

bei Wehretal-Oetmannshausen durchschlagen.  

Was hätte besser zu dieser bergmännischen Leistung passen können, wenn eine 430m lange 

Tunnelröhre entsteht, als bergmännische Musik. 

Dieser Tunnel gehört zur Autobahn A44 und ist der Abschnitt von Kassel bis zum geplanten Ende an 

der A4 westlich von Eisenach. Damit kann man bei Fertigstellung von der A4 über die A44 direkt den 

Bereich des Ruhrgebietes bis zur deutsch-belgischen Grenze bei Aachen erreichen. 

 

 
Bläserquartett des BMV 

Im März fand unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Die Begrüßung nahm unser 
Vereinsvorsitzender und musikalischer Leiter Uwe Wendler vor. Besonders erfreulich war die 
Teilnahme der Bürgermeisterin Silke Franzl und der Vorstand der Bergbrüderschaft Ehrenfriedersdorf 
Joachim Decker und Jan Ulbricht. Unser stellv., Vorsitzender Gunnar Meier verlas den Jahresbericht 
2018. Der Bergmännische Musikverein hatte im vergangenem Geschäftsjahr 22 Auftritte. In den 
Bergstadtnachrichten wurde ausführlich informiert. Anlässlich des Bergstreittags in Schneeberg 
unterstützten fünf Musiker die Bergkapelle Schneeberg. Außerdem gestaltete das Bläserquartett die 
Gedenkfeier anlässlich der vier am 15.08.1938 verunglückten Bergleute, sowie 450 Jahre 
Wiederauffindung Oswald Barthels am 20.09. aus. Des Weiteren bedankte er sich bei allen für ihre 
Einsatzbereitschaft zu den Auftritten. Besonders die Bergparaden, die für tausende Besucher zu den 
Adventswochenenden im Erzgebirge dazu gehören, sind für die Teilnehmer eine große 



Herausforderung. Dabei gilt auch der Dank den Familienangehörigen, die diese Traditionspflege 
unterstützen.   
Besonders wichtig ist die musikalische Leistung des Orchesters. Eine große Verantwortung im Verein 
trägt aber auch der Schatzmeister Roland Scholz. In der Doppelfunktion als Posaunist und 
Schatzmeister ist er bei uns tätig.   
Für eine ordnungsgemäße Erledigung der Kassengeschäfte und für eine einwandfreie Kassenführung 
zeichnet er sich verantwortlich. Über alle Einnahmen und Ausgaben ist buchzuführen und vor jeder 
Jahreshaupversammlung prüfen die Rechnungsprüfer die Kassenbücher und Belege und erstatten 
dann Bericht. Wie in jedem Jahr gaben die Kassenprüfer grünes Licht für die Entlastung des 
Schatzmeisters, auch für das Jahr 2018. Also vielen Dank Roland auch auf diesem Wege für deine sehr 
verantwortungsvolle Arbeit. 
Gefreut haben wir uns über die Neuaufnahme von 3 Mitliedern und die 10- jährige Mitgliedschaft 
von zwei Vereinsmitgliedern. Dazu mehr in der Juniausgabe.  
Bürgermeisterin Silke Franzl sagte auch im Namen des Stadtrates ihre weitere Unterstützung des 
Vereins zu.  
Joachim Decker gab einen Abriss über die geplanten Veranstaltungen bis 2021 und setzt natürlich 
aufgrund der gemeinsamen Traditionspflege auf die Mitwirkung des Bergmännischen Musikvereins 
von Ehrenfriedersdorf. 
In geselliger Runde, wo es nicht ausschließlich um Musik ging, wurde das Treffen beendet. 
 
Wie am Anfang des Textteiles lesbar, ist der BMV Ehrenfriedersdorf nicht nur in Sachsen, sondern 
auch darüber hinaus kein Unbekannter. 
Das Orchester wird am 11.05. in Großräschen zur Landesbergparade des Landesverbandes 

Brandenburg-Berlin der Bergmanns-, Hütten- und Knappenvereine e.V. vertreten sein.  

2019 ist es 20 Jahre her, dass der letzte Kohlezug den Tagebau Meuro verlassen hat. Aufgrund des 

besonderen Jubiläums steht das erste See-Fest unter dem Motto „Seenland aus Bergmannshand“ an. 

 

Bis zu nächsten Mal. 

Der Vorstand des BMV 


